
Amtsblatt zurLMchtt Zeitung.
Nr. 335. Freitag den 1. October 1853
H. 534. i. (2) Nr. U288.

K u n d m a c h u n g .
Nach einer Eröffnung des k. k. Ministeriums

deö Innern sind in dem Großherzogthume Tos
cana zu Florenz, Liuorno, Lucca, Pisa und
Siena am , . September l. I . großherzogliche
Telegraphen. Aemter zum Behufe der Mltchel-
lung der S t a a t s - und Privatcorrespondcnzen
eröffnet, und die , toöcanischen Telegraphen^
Linien mit dem herzoglich modenesischen, und da-
durch auch mit jenen deö österreichisch-deutschen
Telegraphen « Vereines in Verbindung gesetzt
worden-

i!aibach den 23. September 185,2.
G u s t a v Graf v. C h o r i n s k y ,

t, t. Statthalter.

Z. 533. i. (2) Nr. U234.
K u n d m a c h u n g

der k. k. S t a t t Hal ter ei für Kr a in.
Nach einer Eröffnung des k. k. Ministeriums

des Innern sind die königl. bairischen Telegraphen
Stationen in Kempten und Hohenschwangau
(Telegraphen« Linie Augsburg- Lindau) zum Behuf
der Staats' und Privatcorrespondenzen am l .
l. M . eröffnet worden.

i'aibach den 23. September l852.

Gustav Graf v. C h o r i n ö k y ,
k, k. Statthalter.

Z. 1364. ( l ) Nr. 5274
E d i c t .

Vo» dem k. k. Bezirksgenchl Warleoberg wi,d
hiemit kund gemacht: E6 habe über Ansuchen de>
Frau Maria Skazedoni^g, gcborne l,'ikovi>scl, zu ^ai-
dach, vr»m Bescheide hclüige», Z 527^,, i» tie crecu-
live Verällßelllilg de>, dem Herrn Ignaz Dcltel >,
insgem.il, /ld^n», gel,ö>iqeii, zu Moraulsch gclcge
nen, bei der filiheien Psarrgüli Motälnsch »'»l» Urb.
Nr . 2 «l 3 uorkommenden beiden Hubrealitäieil nebst
darauf stellenden Wohn» und Wixhschaflsgebäuden
u,d den 3 Kaifcken, um den gerichtlich erhobenen
SchähUügswellt) p>. 7l)88 fi. 25 kr. (ZM , n eqei,
aus dem gerichtlichen Vergleiche «1<l<>. 23 Ma i ltt:l3
schlildigen'9^..". f i. 4« t . <-. «. »'. aewill'gel, u.,d
hierzu unter ^i»em die Termine auf den 2 l . Octo-
ber, 20. November und 20. Dccemlcr d. '., lelev.
mal ln>n 9 bis «2 Uhr Vo>mil'agS l» lolo Mo-
rä'uisch mit dem Bemerke» bestimuU, daft del der
ersten und zweiten Feilbiclung diese Nealltaien luchl
unier d.m Schayungswerche, bt, der doi l tn adel
auch unter demselben hinlangegeben werden.

Wozu die Kauflustigen mit dcm Beme.ken zu
erscheilltn ei»gel.idei, weldei», daß jeder Lci lanl noch
vor Beginn der Liciialion ein 10"/,, Vadium mil
769 si. zu erlegen haben werde, und daß das Schäz-
zungsproio o l l , die Licitalionsbcdinanisse, tie beiden
Grundbuchserlracle und der (Zatastral - Blsll>boqen,
vermög welchen diese Hubrealitaten aus 572 Hl Klaf.
ter Ba^uarea, l2 ^och 3̂ >7 lü Klafter Aeckern, 7 ^och
297 lü Klafter Wiesen, 675 lü Klaflel W.ide, 11
Joch l l 2 3 Hl Klafter Hochwald und 40 lD Klafter
Gemüse' Garten bestehen, alltaglich hieranus «ingc-
sehen werde» tonnen, und daß sich endlich dlc Wohn-
und Willhsckaslsgebälide insbesonders zu einnn Ein°
lehiwirthsh,,»!^ odei ciinr a,,de en Speculation eignen.

K. K. Bczi ksgciichi Wartenbera. am l8. Eep-
tembcr «852.

Der k. k. Bezirksrichter:

P e e r z.

Z. »365. (») Nr. 5 l?3.
E d i c t .

Von dem k. k. Gtznksglrichic W.nlenl'erq wiid
der Mat ia Herle, geboriten Wrcm, dann Valcntii,,
Joseph, Elisabeth und Bartl,elmä He<le, elinne.t:
Es habe Ioslph Mau von Mlinscht, wider sie tie
Klage aus'Ve' iahi l ; und Erlo,chrne>ilärung des seit
4. Jänner l ? 9 l auf stincl im G>u„dbuche Gallen'
berg i o m o l l . , U>b. Nr. >35, l ' i l j ; 65 vorkommen-
den, zu Töplil) Haus-Zahl 2 liebende,, Vl.ltelhud-
nalit.n smnmt Mahlmüyle und Zeugschm'cdl, lür
sie Maria Hcr^e, geborne W l t M , ob Heilaihspulcs
pr. WU fl . D, W., und für sie Valentin, Joseph,
Elisabeth uiw Barihelma Helle, fül jeden ob 30 fi.,
sohin 120 fi. D . W. intaruliricn Hliralhsverlra.
ges «l.ln. 12. Februar 1790, angebracht und um
richterliche Hilfe gebeleu.

Da diesem Gerichte der Aufenthaltsort der Be-
klagte-» nichl bekannt ist, so hat man auf ihre ^e-^
fahr und Kosten den Herrn Vmcenz Dornig, Reali«
taielid.sißes zu Sagor, als Cuc^tor desteUt und die
dießfällige VerhandlungSlagsahung auf den >0. De
cember früh 9 Uhr vor di«fem iUe^irtSgerichle an»
geoldnc'.

Dessen weiden die Beklagten oder ihre aliialli
gen Rechlsn.ichfolger zu dcn» 6nde er'Nlierl, danlil
sie allenfalls ftll,'st tlscheinei, oder i,^wlschen d m b »
stellten Verireier lî > tlsorderlicheü ^»hcl'e zutonimeu
machen, oder mnn ande cn Sachwalter desteUen,
wld,iqcns mit dem dlsteUlc« (^uraloi veihaüdell wül te,
und sie sich die ans diejer Aelabsaumuiia. elüstehen'
den ^l'lgei, fcldst zuMchrtlo»!! l)aden wercen.

W.iilclNeig au» l » . S»'pl<»nb»r l^52.
Der t. k. Bezirtslichtel:

P . e r z.

Z. i 3 7 l . ( , ) Nr. 4.1L6.
E d i c t .

D»l unbekannt wo abwescudtn Maria Knauß
von Niederdvrf wird hiemit «nonnt : E6 hal'e
Maria Thckauj von Niedeldoif, gegen sie und gegen
Mathias, Franz und Lucas., die Klage auf Zuer-

> kennung des Eigeülhumes der auf Gemeindegiund
stcheildtn Kaische (5. Nr. 96 zu Niederdolf, einge.
bracht, und es sei zu ihrer V.rtrelung bei der, aus
den 2 l . Octoder »852, Früh 9 Uyr angeordneten
Tagsahung, Herr Matthäus 8ogcr uvn Neifniz
als Kurator aufgestellt worden; sie hat daher dem.
selben ihre Behelfe mitzutheilen, oder dis dahin
selbst zu erscheinen, oder einen andern Vertretet
namha>t zu machen, widrigens der Gegenstand
mit dem benannten Curator der Ordnung gemäß
verhandelt werden wird.

K.k. Bezirksgericht Reisiiiz am 28 August l852.

Z. l.'5?o. ( l ) Nr. /,l,:i5.
E d i c t .

I m Nachhange zu dem Edicle vom 7. August
««52, E. Nr. .'l938, wird besannt gemachl: Eß
sc> lll^er Elouesständniß bcider Theile die auf den
2U. «vcptemder ,852 bestimmte ^. sreculive Feilbie
lung der, dem Johann Hicheleschnik gehörigen N.«'
lität zu Reifniz (5. Nr. 48, wegen dem Johann
Nep. Schlaker schuldigen i 000 f l . <-.' ». <-., »ür ab-
gehalten anzusehen, und es habe sein Verbleiben bei
der 2. und .;., auf den 20. October und 20. No
vember l852 angeordneten Feilbietung.

K. k. Bezirksgericht Ncifniz am l4 . Septem-
ber l852.

Z. «372. ( l ) Nr. 4552.
E d i c t

Das k. k Bezirksgericht Scisenberg wird in
dtr Executionssache dcs Herrn Johann po^raic', für
seine Gattin Fr. Maria l ' l^rui«: von Srisenberg,
gegen Franz Mervar von Wudigansdorf, die exccn-
tive Feilbielung der, den Eheleuten Franz und Anna
Mervar gehö.igen, im Grundbuche der votmaligrn
Pfarrgült Reifniz »uli H. Nr 8 vorkommenden,
auf »224 fi. geschätzten Halbhube sammt Gebäuden
in Wudigansdorf Nr. l 5 , und der gepfändeten, aus
»02 fi. 40 kr. geschätzten Fährnisse, wegen schuldi.
ger 99 fi. 37 kr. «. «. e. , den 30. October, den
29. November und den 23. December l. ^ . , jedes
mal Früh 9 Uhr im Hause dcs Execute» gegen
dcm vornehmen, daß sowohl die Realität als aucv
die Fährnisse nur bei der dritten Tagsatzung untcr
dem Vchäymigswerthe werden hintangeacben wcrden.

Das Schatzungsprotocoll. der EMact und die
Bedlngmsse, nach welchen ein Vadium von »00 fi.
zu erlegen »st , können in der Amtskanzlei eingesehen
weiden. ' ^ "

K. k. Bezirksgericht Slisenberg am l3 . Sep.
tember «852.

Der f. k. Bezi.kslichter-.
I » u , i i-.

2. »380. (l) ^ " ' Nr. 9U34.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Laibach, 1 Sec>
t ion, wird bekannt gegeben, daß am 14. und am
28. October d. I . , jedesmal um 9 Uhr Vormittags
in der Wohnnng dcs magistratlichen Amlsdieners
Johann Tertmann, die dahin transferirten Fähr-
nisse des Herrn Johann Swetiz, im Schätzungs-
werthe von l l f l . 5 kr. werden versteigert und bei
der ersten Feilbietung nur um oder über den Schaz-
zungswerth, bei der zweiten aber auch unter dem.
selben werden hintangegeben werden.

ilaibach am 23. September ls i2.

>Z. 1379. ( l ) Nr. 9267.
E d i c t .

Von dem k k. Bezirksgerichte Laibach, I . Sec,
t ion, wird bekannt gegeben, daß es von der mit
Edict vom 7. d . M . , Z. 850«, angekündigten, am
7. und 21. October d. I . im hierortigen Gasthause
„zum österreichischen Kaiser" abzuhalttnden Mob l lao
Feilbielung sein Abkommen erhalt,,, habe.

Laibach am 29. September 1852.

Z. «361^ ( ! ) '^>. 9819.
E d i c t .

Von dem geferligllii k. k. BeziitsgtlicNe wi 'd
hiemit belannt gemacht:

Es se über Einschltilen d.s Iobann, Franz. Joseph,
Merl in, Marianna und Kallia,ina E t o n n l e , dann
M ' l t i » , Kranz, I o l a . m , M>r ia . Kajela,, u,id
U,ucenz Burger, du,ch Herrn Nr. l black, mit Be.
scheide Vlm heuligen, in d i , erecutivr Fnlbietuüg
dks, dem Herrn Johann Buiger von Grlßlupp qe'
höiigen, im Gtunlbuche ber Herrschaft s i i l ich »ul,.
Ulb. Nr. 39 , und 4 l vorkommc„deli, sammt d»n
Gibäuren, genchlüch auf l l ie86 fi. 10 k>. qlschah-
lt» zwli Huben, dann der auf 2222 fl. 56'/« k . beweilhe.
i.n ^ahinijse. wegen schuldigen 1«>i2 f l . ' ^ ^ k'.«. ». <:.
gcwiUiget, und ts seien zu d,r,n Vo,»,chm, die
Tagja^ungrn auf den 29. Ocrober, 29 November
l^l»2 ui>d 7. Jänner 1853 , in t><>n genöhnlichei,
i>ul - u.'b Nachmütagtzstunden im O » t / d e r )jieali>
lälen, und »ückslchclich in der Wohnung die» Hrn .
^retlten ^u ^rlsi lupp mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die tiiealitälen und die Fahrn-ss,, wenn
^»esllben te> der ersten oder zweite., Feilbielunqs.
tagsatzung >,icl,t wen'gstlNS uin de«, Schätzungs-
wc lh a> M>,un gebrach: werdcn könnten, bei der
l . Tagsaizung auch unter dem Schätzungt'wtrlhe
»)inla!igegelel, werden. Die Li^itationsbedingnisse,
w0lun!t l sich lü l die Licilanlen der Realitäien auch
>ene des ^»lageS eines Vadiums p l . »000 fi. lr»
findet, die neuesten Oiuudbucksertracte und das
^chähuncp'pio ocol! tölmcn täglich hiergerichls ein
gesehen werden.

U,ier Einem wird den unbekannt wo ltsindl i '
chen Ta l ularMubige'N, Hrn . ilnto» Iol) . ^'. Uy'andi,
H>„. Bs . Johann Bu,aer l,»d der )osepk 3ioul <
,che„ V.lloßmass, z«s Wahrung ihrer Nechle be
tannl glg/le., , d.ß man chnen zur Empfananahme
ces z.llblelllngkbescheideii einen ^x,«,«»- »,l a,»,,,,,
l» der Pe.so» deö H>». D r . Maihi^s Nuraer au -
^estcUt habe.

K. k. Oezilksgeiichl Umgebung L^ i la4sam 27
August l^5^.

Z 1346. (3) " v t t l " 527? .
E d i c t

zur E i n b e r u f u n g d, r s j e r l assenscha f tß ,
G lau b i g t r .

Vor dem l. k. Bezirksgerichte Oberlaibach haben
alle Diejenigen, welche an die Verlassenschasl de5,
den 5. März d. I . verstorbenen Ganzhüblerß Georc!
Malaverch von St . Iobst, Haus Nr. l 5 , als Gläu-
biger tinc Forderung zu stellen haben, zur Anm<l-
dung und Darthuung derselben den 5. November
l. I . Früh 9 Uhr hieramls zu erscheinen, oder bis
dahin ihr Anmeldungsgesuch schriftlich zu überreichen,
widrigens diesen Gläubigern an die Aerlassensch.,st,
wenn sie durch die Bezahlung der angemeldeten
Forderungen erschöpft würde, kein welterer Anspruch
zustande, als insofern ihnen ein Pfandrecht gebührt.

Obcrlaibach am 12. August l852^

H l345. (3^ M . 548,i.
E d i c t

l u r E i n b e r u f u n g d er Vc r l a s se n sck a f t s .
G l a l, b i g e r.

Vor dcm k. k. Bezirksgerichte Obcrlaibach
haben alle Diejenigen, welche an die Vtllassenschaft
ocs, den 2 l . April d. I . verstorbenen GrundblsitzerS
Blas Petrilsch von Gerauth H,us Nr. 4^,, als Gläu.
biger ein, Forderung zu stellen haben, zur Aumel,
dung und Darthnung derselben den 6. November l. I .
Früh 9 Uhr hieramts zu erscheinen, ot er bis dahin ihr
Anmllrungsgesuch schriftlich zu üblrrlicken, widrigens
diesen Gläubigern an die Verlassenschaft, wenn sie
durch die Bezahlung der angemeldeten Forderungen
erschöpft wüide, kein weiterer Anspruch zustande, als
insofern ihnen ein Pfandrecht gebuhlt.

Oberlaiback am 2. September 1852.

Z. »347. ( 3 ) " Nr. 53»2.
E d i c t

zur E i n b e r u f u n g der Ve r l assen scha f t s .
G l ä u b i g e r .

Vor dem k. k. Beznksgelichte Oberlaibach haben
alle diejenigen, welche an dit Vlllafftnschasl des,



«52
den 22. Ju l i d. I , verstorbenen Grundbesitzers Jo-
hann G r u m , von Altobcrlaidach H a u s - N r . 9,
als Gläubiger eine Forderung zu stellen haben,
zur Anmeldung und Darthuung derselben den l>.
November laufenden Jahrs Früh 9 Uhr Hieramts
zu erscheinen, oder bis dahin ihr Anmeldungsge-
such schriftlich zu überreichen, widrigens denselben
an die Verlassenschaft, wenn sie durch die Be .
zahlung der angemeldeten Forderungen erschöpft
Würde, kein weiterer Anspruch zustande, als insofern
ihnen ein Pfandrecht gebührt.

Oderlaibach am l7 . August »852.

Z. l3»2. (3) Nr. 4475.
E d i c t

z u r E i n b e r u f u n g der V e r l a s s e n s c h a f t s -
G l ä u b i g e r .

Vordem k.k. Bezirksgerichte Radmannsdorf ha-
ben aUe diejenigen, welche an die Vcrlassensckast der
den 24. August »850 verstorbenen Mar ia Friedlich
aus Neumark l l , als Glaubiger eine Forderung zu
stellen haben, zur Anmeldung und Darthuung derselben
den 20. October l. I . Früh 9 Uhr zu erscheinen, oder bis
dahin ihr Anmeldungsgesuch schriftlich zu überreichen,
widrigens diesen Glaubigern an die Verlassenschaft,
wenn sie durch die Bezahlung der angemeldeten For-
derungen erschöpft würde, kein weiterer Anspruch z»?
stände, als in so ferne ihnen ein Pfandrecht gebührt.

K.k. Bezirksgericht Radmannsdorf am 10 Au-
gust »852.

D<r LandlHgerichtsrath:
P i n c> e r.

Z. »304. (3) Nr, ,829
E d i c t

zur E i n b e r u f u n g der V e r l a sscn scha f t s -
G l ä u b i g e r .

Vor dem k. k. Bezirksgerichte Großlaschitsch
haben alle Diejenigen, welche an die Verlassenschaft
des, den l « . Februar l. I . verstorbenen lcdigen
Tischlers Mathias Maro l t von Maroutsche, als
Glaubiger eine Forderung zu stellen haben, zur
Anmeldung und Darthuung derselben den 8
O c t o b e r l. I . zu erscheinen, oder bis dahin!
ihr Anmeldungsgesuch schriftlich zu überreichen,
widrigens diesen Gläubigern an die Vcrlassenschasr,
wenn sie durch die Bezahlung der angemeldeten
Forderungen clsckö'pjt würde, kein weiterer Anspruch
zustande, als insofern ihnen ein Pfandrecht gebührt.

Gloßlatschitsch am 2«. Ju l i »852,
Der k. k. Bez. Richter-

P a n i a n.

Z. «294. (.1) Nr. 4858.
E d i c t

zur E i n b e r u f u n g der V e r l a ssen sch a f t o -
lA l ä u b i g e r.

Vor dcm k, k. Bezirksgerichte Lack habcn alle
diejenigen, welche an die Verlasscnschaft des, den
l 7 . Juni. d. I vtlstoibcnen Herrn Andreas Kural t ,
Realltätenbesitzers und Bürgermeisters in (<!<»!'<'».'lv:»x
H. »Nr. »7 . als Gläubiger eine Forderung zu stel-
len haben, zur Anmeldung und Darthuung Verses
den den 7. October d. I . , Frül) um 9 Uhr zu
erscheinen oder bis dahin ihr Anmeldlmgsqesuch
schriftlich zu überreichen, widrigens diesen Gläubi '
gern an die Verlassenschafl, wenn sie durch die
Bezahlung der angemeldeten Forderungen erschöpft
würde, kein weiterer Anspruch zustande, als in so
fern ilmen ein Pfandrecht gebührt,

liack am 3». August »852.

Der k. k. Bezirksrichter:
L e v i l s c h n i g .

3. «289. (3) Nr . I569.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg wird der
unbekannt wo d.findlichen Agnes Veith und ihren
ebenfalls unbekani't.n Erden hiemit erinnert:

Es habe wider sie Herr Michael Ovin von
Krainburg, durch Hrn l)>-. Merk , die Klaqe auf
Verjährt- und Erloschenerkläruüg des zu Gunsten
der Agnes Vei th , mittelst Uebergabsvertrages vom
«., intad. 75, April «807, und der Ucbcrgabsur-
kunde vom 22. Fedvuar, intab »8. März I 8 l 7 ,
aus dem, dem Grundbuche der l. f. Stadt Kra in-
bnrg 8,,!) (Zonsc. Nr. 26 alt, »4 neu unterstehenden
Hause versicherten Llbensunterhaltts eingebracht,
worüber die Tagsatzung auf den 7. December l. I . ,
Früh 9 Ukr vor diesem Gerichte mit dem Anhange
dcö §, 29 G. O. angeordnet worden ist.

D a der Aufenthalt der Geklagten diesem Ge-
richte unbekannt ist, so hat man ihr auf ihre Ge-
l"hr und Kosten den Hrn . Johann Okorn von
Krainburq als (Zur. tor aufgestellt, mit wclchcm
vdiger Rechtsstreit nach den bestehenden Gesetzen vcrhan
delt u,,d enUchieden werden wird. Dessen wird die
Geklagte mit dem Beisätze erinnert, daß sie zur
angeordneten Tagsalzung entweder persönlich zu er-
,7, ' f " ' " ' °dev dem aufgestellten Curator ihre Be-
" ' an d»e 5)and zu geben, oder einen andern

Sachwalter auszustellen und diesen namhaft zu
macheu habe, wiorigcnö sie die Foigcn ihrer Säum-
niß sich selbst zuzuschreiben halte.

K. k. Bezirksgericht Krainburg a>n 24. Jun i 1852.

Z. »290. (3) " N r . 3^09.
E d i c t .

Von» k. k. Bezirksgerichte Krainburg wi ld hit-
mit dell unbekannt »vo besindlichen Si inon Schiplc,
Johann Schustcrschitsch, Andreas Norak. iiorcnz
Sa jov iz , Miza Kuchar, Matthäus Schumer, Jernl
Schiuerl, Georg Aioouz, Andreas Hucyar, Anton
^uderinann, M a r i a , M a r t i n , Agiuö und Gregor
Kuchar, Georg Aidouz und Andreas Mart iuak hie.
mit er inml t : ^ s habc wider sic Franz Kuchar von
Baufach, die Klage auf Verjährt- und Elluschcner-
tlärung der, für sie auf der, oem Gruuobuchc der
uorbestandenen R. F Herrschest Michelstetten «uli
Urb. Nr. 244 untergehenden, zu Lausach «ul iHaus-
Nr. »9 liegenden Halden Hübe intabulirttn Satz-
postcn, a ls :
u) Der Forderung dcs S imon Schipic aus dcm

Schuldscheinc <l,lo. »6- Jänner 1802, il»!.ul». l8 .
Jänner »802, pr. 45 st. l i . W .

l<) Dcr Forderung dcs Johann Schustcrschitsch aus
der Klage vom ti. M a i »803, pr. 450 Maß
UUcin, ü »8 kr.

<-) Der Forderung deö ilorcnz aus der Obligation
v^tn »4. December l 8 0 2 , mit »45 ft. L. W,,
und der hieraus Nir Andreas Martinak supcrin
tal'ulirtcn Session «!«ll». »7. September »808,
pr. 145 fi.

tl) Der Forderung der Miza Kuchar aus dcm Hei
ralhäucrtlagc vom 3 Februar l ? 8 l , mil 300 fl L W.

<;) Der Forderung des Matthäus Schumer aus
der Klage vom »0 Jun i »803, mic 28 sl 20 kr

l") Der Forderung dc5 Jerm Schll)erl aus der
' Kl«ge vom »0. Juni »803, mit <»8 si. 27 kr.

^ ) Der Forderung des Andreas Kuchar auö der
Schuldobligaüon von> 26. Apri l 1805, pr. 5N fi,
30 kr.

ll) Der Forderung des Anton Zudcrmann, aus der
Schuldodllgation vom ^« . April >80 , , pr. »>9f i ,
und der hierauf fur Andreas Mar t inat superin
tabulirtcn For0tlU!,g, pr. l l 9 fi.

i ) Der Forderung de5 M a N l N , Mar ia , Agnes u»d
Gertraud Kuchar auö dem Uckergadüvcrlragf
vom 2 l . April , 8 0 7 , für jeden n»t ci»ein Bc
trage uon 2 l fi. »5 tt, nebst Naturalien,

k,̂  Der Forderung d»s Georg Aidouz aus dcm
Schuldscheine vom 20. Juni l 808 , pr. »50 f l . ,

eingebracht, worüber die Tagsatzung auf del, 7
Dl'ceml'l'l l, I . , Früh 9 Uhr vor dichm Gciichlc
mit dem Anhange des §. 29 G. O. angeordnet
worden ist.

Nachdem dein Gerichte der Ausenlhallöort der
Gerlagtcn und ihrer allfälligen Erben underai.nl
ist, so hat man ihnen auf ihre Gesahr und Kosten
ein,!, <'!!!:<!<>!- :»<! :»<-!,!,» in der Person des Hrn.
Johann Otorn vo» Krainburg ausgestcUt, mit »Vl'l-
chenl diese Nrchtvsache „ach der Gelichtöorduuilg
verhandelt weiden wird. Huuon werden die Getlag-
ttn und ihre allfälligen E>ben zu dem Ende in
Kennlniß gcsetzt, daß sie entweder selbst zur Tag-
satzung erscheinen, oder dem aufgestellten Euratoi
ihre Behcls'e zu rechter Zeit millheilcn. oder aber
einen andern Sachwaller bestellen und anher »am
hast machen, widrigens sie sich alle nachtheiligen
Folgen selbst zuzuschreiben habcn werden.

K. k. Bezlrtsgeiicht Krainburg am > 3. Ju l i »852,

ö7^28«7 ^5) Nr. 370 ! .
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg wird hie
mit der unbekannt wo bcsmdlichcn Mar ia Pipan,
geb. Str i t t ich, und deren cbrnfalls unbetaiulten Er-
ben erinnert'. Es habe wider sie der Barthelma
Pipan , von S t . Georgen Haus -Nr . »45, die
Klage auf Verjährt- und Erlo,chc»erklärung dcs zu
ihren Gunsten auf der ihm gehörigen, im G,und
buche der vormaligen Herrschaft Flödnig «>ll> Rcctf
Nr. 264 vurlomiuenden halben Hubc i,>tadullllcn
Ehevertrag,,s uom 30. April »80<i, !Ür daü Hci
ralht-gut ftr. 500 fi. sanilllt Naturalien eingebracht,
worüber die Tagsatzung auf dcn 7. Dcccmber l. I . ,
Früh s» Uhr vor diefcN, Gerichte mit den, Anhange
dcs K. 29 G. O. angeordnet worden ist. Nachcrm
der Aulcnthalt der Geklagten diesem Gerichte unle-
kannt ist, so hat man ihm auf ihre Gefahr u»d
Kosten den Herrn Johann Otern vo» Krainbmg
als Kurator aulgestellt, m>t welchem odlger llicchts-
streit nach der hicrlands bestehenden Gerichtsordülüig
verhandelt ui'd durchgeführt wird.

Dessen wird die Geklagte mit dcm Beisätze
erinnert, daß sie zur ang^ldneien Tagsatzung per-
sönlich zu erscheinen, oder dem ausgestellten Kurator
ihre Behelfe an die Hand zu gcben, oder einen
anoevn Sachwalter aufzufallen und diesem Gerichte
namhaft zu machen, überhaupt im gcrichlsorcnungs,-
mäßigen Wege einzuschreiten habe, widrigens sie
die Folgen ihrer Säumniß nur sich selbst beizumes
sen hätte.

K.k.Bezirksgericht Klainburg am »3. Ju l i 1852.

Z. 1297. (3) Nr. 336.
E d i c t .

Von dcm k. t. Bezirksgerichte Kronau werden
die Erben des. am 28. Jänner 1850 zu Nat>chach
Haus-Nr . 29 verstorbenen Johann Erlach aufge-
fordert, binnen einem Jahre, uon dcin unten ange-
setzten Tage gcrcchnct, sich bci diesem Beziirsgerichtt
zu mcldcn. und untcr Ausweisung ihres Erbrechtes
die Erbscrilärung anzul'ringen. widrigcns die Ver-
lafscnschaft mit jenen, die sich erbseitlätt habcn, ver-
handelt und il)!,cn eingeaotwortct, der nicht angc»
trct.nc Theil aber, oder wenn sich Niemand erbs-
errlärt hätte, die ganze Vcrlasscnschait vom Staate
als crblos cingezogcu würde, und dm sich allfälü^
später meldenden Erben die Ansprüche nur so lange
vorbehalten l'licbcn, als sie nicht durch Verjährung

,erloschen wären.
Kronau am tt. September »852,

2 , 1330. s3) Nr . 27^2.
E d i c t .

Von dem k.k. Bezirksgerichte Obcrlaibach wird
kund gemacht:

Es sli in die executive Fcilbictuna, der, dem
Thomas Worstilik gehörige,,. zu ̂ ak,tua «»I» Haus--
Nr . «4 liegcilden. im GrulUbuche der gewestlien
Hcrrfchaft Frelidenthal .'«il. Urb. Nr. 3( i l vorkom-
ineilden, und laut Schätzungsprolocoll von, 2».
August 1850, Z. 8 N l , gerichtlich auf »375 fi be-
werthlten Hublcal i tät , wcgcn aüs dem w. ä, Ver-
gleiche vom 30. M a i l » , 8 , Z. ! 4 2 , den, Hrn.
Franz Ivanctitsch von Mot t l ing schuldigcn l87 si.
sammt den bis zur Zahlung laufcüdcn 5 "/„ Ver-
zugszinsen «:. «. <:. gcwilliget, und zu deren Vor-
nahme die Tagsatz ingcn auf dcn l l . October, l l .
Novcnü'er und 9. Dcccinber 1852, jedesmal Vor-
mittags 9 Uhr in loco dcr Realität zu Raküna mit
dcm Beisätze angcurdliet worden, dasi dic Realität
oei den zw>i ersten Talisatzunge,, nur um oder über
den Schätzungswerlh, bci dcr diitten aber auch
uiltcr deiüselden hintaüssec,!^» werde,, wird.

Hiczu werden die Kauflustige» inil d l̂N Bei-
satzc einqclodel,, daß cas Schätzmigsprotocoll, die
Licitationsdcdi'igmsse u„d der ncucstc Grundbuchs.
»Nract zu Icdc'l-manns Einsicht in dcn gcwöhnlicycu
Amtsstuüdl'l, hieramts ber.it lieg,.

K. k, .B>z!rl>'gsricht Ol'erlail'ach a», 30. April 1852.

F. »3,9. s l ! , Nr . 7453.
E d i c t ,

Vom k, k. Bezirksgerichte Laas >vi>d hicrmit
bekanitt gemacht:

M a n h»ibe in dcr Erecutionnsachc des Johann
Naraga von Krample , gegen Jacob Rozman vo/l
Gtosioblaf. die executive Fcillx'ctil'iq dcr. dcm i!eh'
t.rn gehörigen, im ehemaligen Gru»dl'uche der
Herrschaft Nadlischet «»!» Url). ^ir. »7^l8, Neclf.
^ r . 3ll» vorkl),nme,>dcn, laut Prutoc^lles vom 29.
Ju l i d I . , Nr. 5904 , auf 249« si. bcwcrlhcten
Ganzhlibe, wcgcn aus dem UrthliO von, 5. März
1852, Nr. 1792, schuldiger 300 sl. <>. «. <- bewil-
liget, und zll deren Vornahme die Tagsaylingen auf
den 25. October, auf den 25. November l852^und
auf den 7. Jänner »853, jedesmal Vormittags von
9 — »2 Uhr im O'te Großoblak mit dem Beisätze
ana/ordnct, daß diese Realität nur bei der 3. Taa/
satzling auch unter dcm Schätzungöwcrthc hintangt-
gcbe» werde» würde.

Das Schätzungöprotocoll, der Gru"db>>ctiZN'-
tract u«d die Licitatioil^bedingnissc erliegen hierge^
richts zur beliebigen Einsichtsnahmt'.

Laas am l<», Scptemver »852.
Dcr k. k. Bczirksrichter:

K o s ch i e r.

Z. ,318. ( i ) Nr . ?!52.
E d i c t .

Vvm k. k. Blz,'rl6qer!chtc l. '"^" " ' ^ hiermit
bekainu gcmacht: M a n hal'e in dcr Exccutioüös.iche
0c!' Mathias ll.-»«"»!̂  von Ravne, gcgei! Stephan
/Vv^lülv,- uoil Raune. d,c creculive Fli l l ' ictung dcr,
dem Lctzlern gchörigcn, iln vormaligen Grundbuche
der Herrschaft O'tcneg ,<>»!) Urb. Nr . 20l vorkom-
menden, laut Pro toco ls uom 3. August d.. I . ,
Nr . t)02<>, auf <>5t ss. 20 kr. g.schätztlN Real is t ,
wegcn aus dcn, V>>glcichc von, 18 M ä l ' z > l 8 5 I ,
Nr. l l ) l 8 . schuldiger' 40 fi 35 tr. <-. «. <'- l 'cwil,
l ig t , und zu dcreu Vornahinc dle T^gs^tzxngcn auf
den 18, October, auf dcn l8 . Noucmbcr u»d auf
dc» »8. Dcc.'mbcr 1852, jed.smal Vormit t .gö von
9 — »2 Uhr im Orte Raune mit dcu, Bcifatze
angeordnet, daß diese .Realität »ur bci der 3. T " g -
s,,tzung auch untcr d.m SchätzM'gswerthe Hintange-

geben werden würde. ^ , , , .
Das Schatzu'',qsvro<ocoll, der Grundbuch'.'cr-

tract und die iiiciiaüonödedmgnisse crli^)cü hicrge'
ricl,ts ä"r beliebigen Einsicht^iahmc.

' i i 'as am »«. September »85 2.
Dcr k. k. Bezilks,ichler:

K o s ch i c r.


